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De Dato Berlin, den 22ten Junii NA4.

MAGDEVBURG,
Gedruckt bey dem Konigl. Preußiſchen Hof-Buchdrucker,

Nieolaus Gunther.



Anu e achdem KVeine Hbniglichege
FGauqeſtat in Preuſſen ec. ec. Un

cc

J
 ſſer alllergnadigſter Herr, mahrgenommen,

r daß den wegen Ausrottung und Vertil—

Januariir731. emanirten Edicten nicht uberall gebuh
rend nachgelebet werde, wodurches daungeſchiehet, daß
dieſe ſchadliche Bogel ſich vermehren, und ſowohl den
Feld-als Garten Fruchten groſſen Schaden thun:

So haben hoöchſtgedachte Srüie Konigl. Majeſtat
allergnadigſt reſolviret und nothig gefunden, die vor—
angezogenen Eicta zu rendviren und zu ſcharfen. Se.
Konigl. Majeſtat wollen und verordnen demnach hier—

mit allergnadigſt und ernſtlich
1.) Daß rin jedweder Lnterthan, ſowohl in denen

Stadten als auf dem platten Lande, ſich die Ausrot—
tung der Sperlinge mit mehrerem Fleiß und Ernſt an
gelegen ſeyn laſſe, und auf dem platten Lande ein jeder

Hufner oder Bauer zwolf, ein Coſſate acht und ein an—
der Einwohner auf dem Lande, als Budener, Einlieger
Schafer, Hirte, Muller ſechs Sperlings-Kopfe jedes
Jahr abzuliefern ſchuldig und gehalten ſeyn ſoll.



2) Die lmmediat.und Mediat. Stadte, unter wel J
chen erſteren auch die Haupt-Stadte mit zu verſtehen,
ſollen gleichfals eine Anzahl Sperlings-Kopfe und zwar un
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dergeſtalt liefern, daß dieienigen Hauſer, wobey Acker J
71iſt jedes Haus zwolf Kopfe, ein Gartner oder Planteur

von Profeſſion, ſo im Garten wohnet und davon lebet, J
funfzehen Stuck, ein Wein-Meiſter, ſo im Weinberg
wohnet, oder deſſelben Eigenthumer, funfzehen Stuck
jahrlich liefern muſſen.

3z.) Die Land-Jager, Forſter und Heidrlauferſollen
anſtatt der Sperlinge jahrlich jeder vier und zwantzig ij
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Krahen Klauenliefern, weildieſesein ebenmaſſiger ſchad
licher Vogel iſt, welcher ſowohl der Gaat als dem klei
nen Weidewerck Schaden zufuget.

4.) Die Ablieferung der Sperlings-Kopfe geſchie—
het vem i. Mah an bis Michaelis, der Krahen-Klauen
aber von den Forſt-Bedienten auf den Holtz-Marckten J
an die Beamten; und ſoll fur jeden fehlenden Sperlings—
Kopf ein Dreyer, und für ein fehlendes Baar Klauen ein
guter Groſchen zur Armen Caſſe des Ortserleget wer
den.

5) Einem jeden derjenigen, ſo die Kopfe vder Klauen

liefern muſſen, ſtehet frey, die Sperlinge und Krahen, ſo
gut ſie konnen, zu fangen oder jung auszunehmen. J

6) Jn den lmmedlat. und Mediat-Stadten ſollen
die Kopfe an die Magiſtrate, in den Ritterſchafts-und jn

J

andern Dorfern aber an jedes rts Obrigkeit abgelie
nfert, und von dieſen an die Land Rathe jahrlich aur Mi—

n

chaelis die Specilicationes unfehlbar zum weitern Be—
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richt eingeſandt werden: Auf gleiche Weiſe muſſen die
Beamten ihre Specificationes an die Land-Rathe zu T

Formirung der General-Specification zur geſetzten
Zeit einſenden.

Jo

7. Solte irgends eine Obrigkeit darunter conni.
viren, und ſich hervor thun, daß ihrer Pflicht und Deſi.
gnation entgegen weder die geordnete Anzahl von
Gperlings-Kopfen und Krahen Klauen, noch auch das

dar



darauf geſetzte Geld angewieſenen Orts jedes Jahr
richtig abgeliefert worden, wornach die Land-Rathe

chofterserkundigen muſ—
ch ereignenden Sallmit
trafe angeſehen werden.
t befehlen demnach den
ommiſiariis Locorum,
erichts-Obrigkeiten, in—

rn, auch ins beſondere
ſt und ernſtlich, dahin zu
rordnung uberall geho—
Eftect gebracht werde.
it der Unwiſſenheit ent—
Edict in den Gtadten
andere puplique Ger—

n Krugen affigiret, auch
hl des Jahres gegen Jo—
n Kirchen durch den Ku—

Gemeine offentlich ab
haben Ge. Konigl. Ma
nhandig unterſchriebent;
nſiegel bedrucken laſſen.
2. Junii 1744.

KGriderich.
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